
tei dam it anfangen und h ier die volle Gleichberechti­
gung verwirklichen. (Erneute lebhafte Zustimmung.) 
Jedoch nicht n u r in  der P arte i, sondern im ganzen 
öffentlichen Lehen, in den V erw altungen und in der 
W irtschaft müssen w ir die F rauen  besonders fördern 
und zu verantw ortlichen und führenden Funktionen 
vorschlagen. Dann werden w ir große Erfolge dam it er­
zielen.

Noch ernster und schwieriger ist das Problem  der 
deutschen Jugend. Nachdem sie gläubig den Irrleh ren  
der Nazis gefolgt war, erlebte sie m it dem Zusammen­
bruch des H itler-Regim es den Zusamm enbruch des 
W eltbildes, das sie sich gezim mert hatte. Nun sind viele 
unserer Mädel und Jungen  verzweifelt und resignie­
ren. Ihnen ein neues Ideal zu geben, fü r das es zu leben, 
zu arbeiten, zu käm pfen lohnt, das ist unsere erste A uf­
gabe fü r die Jugend. Dieses Ideal kann aber kein ande­
res sein als ein besseres, schöneres Deutschland, ein 
freies Deutschland, in dem nicht m ehr der Mensch des 
Menschen K necht ist, in  dem Ausbeutung, A rbeits­
losigkeit und Not beseitigt sind. Dieses Ideal wollen wir 
unserer Jugend  geben. (Beifall.) W ir wollen, wie 
gestern der Genosse V erner in  dem B ericht über die 
Jugendarbeit zum A usdruck brachte, alle unsere K ra ft 
dafür einsetzen, die Jugend, die große künftige Genera­
tion heranzuziehen, die siegreich zu Ende führen wird, 
was w ir heute beginnen. Das m uß eine der elem entar­
sten Aufgaben aller unserer Organisationen in  der 
SED sein. (Bravo.)

Die SED wird auch ein völlig neues V erhältn is zwi­
schen der politischen P arte i und den Gewerkschaften 
herstellen. In  der Gewerkschaftsbewegung wurde die 
Spaltung ja  schon im vorigen Jah re  überwunden und 
sofort eine einheitliche deutsche Gewerkschaftsbewe­
gung geschaffen, d. h. innerhalb der sowjetischen Be­
satzungszone. Daneben bestanden aber im m er noch 
zwei getrennte A rbeiterparteien. W enn es auch dank 
der Aktionseinheit n icht zu Reibereien gekommen ist 
und auf tauch ende S treitfragen  im Geiste freundschaft-
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